
Ludwig I. von Bayern (1786-1868)

Frage.

5

10

15

Was ist es, sage,
    Was mir gleich den Athem hemmt,
    Wenn ich, Holde, dich erblicke,
    Wenn ich deine Nähe fühle,
    Heftig schlagen läßt das Herz?
    Mich erröthen immer macht,
    Glut erfüllend meine Wangen?
    Wenn mich's drängt mit dir zu reden,
    Zittere, verwirret bin,
    Trotz des heißen Willens Ernst
    Daß ich aber nichts kann sprechen,
    Vorgenommen viel zu sagen,
    Und vergessen alles ist?
    Was denn lehret unsern Blick
    Sehnend immer sich begegnen,
    Meine Seele ganz verloren
    Seyn in deinem sel'gen Anblick?
Ist's nicht die Liebe?
(84 words)
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